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publiziflijdhe Jortlaufende er  erungen über Die Krieg8ziele, über den U-DBoot-Krieg
U, a im Zujammenhang ejen ein DBuc bat ein Tranzö1ijhe8 ©eiten|tüd
in Reinach Les commentaıres de Polybe (Baris 1914—1919), 18 D  O
(& jind Die Kriegsortifel DIe Keinad) jür Den „Wigaro )Orieb Der Solußband
DON 1919 e8 äre Dder 19 1eg nod nicQht DDr

Nobert von Mollig,NRienen S

Deuffche Ziterafur
Senejiu8s &ine Orijilide Tragödie DDn S16 DDN ad 80 (107

Kempten uUnDd Münden (D $.), Röhel
YDie Her  er unDd ihr Biarrer &in Doriroman NidHard

KAnies 80 (199 ©.) Berlin 1919, M 450
3an unDd ne Yiejel. on NUDDIY Haa 80 (376 ©.)

Leipzia 1919, Staadmann S — geb O2
habe Den errn ge)ehen. egenden unDd Erzählungen S S milie

T rauner. 80 (237 ©.) tegen&burg (0. /  a ; geb.
or Ddem ugu]iu8 Diokletian entwürdiate — Schaufpieler ene  u

Der Düh Q Heilsgeheimniffe yreielte Snadenwahl berwanDdelte DdDen
lecfen po in todesmutiges, Negiubelndes Befennerwort. MYMiejen Keim, DEeN
DdasS Nomijche Martiyrologium irat, Den Vope De VBega und Dden Motrou in einem
jeiner zwei belten Diramen, in  3 „SGeneft“, in ege nahmen, entwickelte Siie
DDN Stadh n und Irafltvo Senejius ol mf Jeiner Küniileriruhpe
beim Siege8s uUnDd Ho zeitSfeite Cüä)ar Yiarimins DOL Dem Hole pielen Neil
Der ernite Dariieller in Ddem weiten üde, DaS abgelehnt wWurde Dden DD
egeben ätte, m  e ein Zrauer)|pie DaS Berurteilung unDd DD PinG‘
@Orijtenblutzeugen Dr]ühr *INe al Oanı nadh Dem MPNNDeEN Der reizlatten
bräutlidhen Zochter DeS ugulus Schon alei Nebht 1007 Yalena entiäulcht
Mie iqlerin aber bat HNUN Difene Bahn Ogar Die NCekliturgie bi8s DOLr rem
HöheHunNit DUr eiInenN Schaujpieler auf Die UDdne bringen Der glei DDr
Ddem A)ar jelb1i jeinen 3Uug Den Cbhrijten al8 DaS Vullen eINeEr Künfiler.
eele jür Die verförherte Seftalt auslegen MUß Doch verfennt Senejiu8 wa
in ibm reilt Denn auf jeine Yippen Dränat N )ein Sehnen Jeine raut Die
AiydHedariiellerin, möge rijtin Wwerden Zoßdem, Ddas „{Ur  ar Unbegreiflicdhe“
treibt auch vDoan idrer eife auf; nad) laube )Oreit iDm eine Stimme na
Zorheit“ unDd er Der Dichter unDd Smprobilator, ang ul Die aryell jeiner

eele, enn e in Der Coriftenrolle ebt und bebt in Freue unD
eitiagt Der erufung e  n HDas Überirdi|che Cinareifen je(O11 zart
Die Handlung ein DIE „Engel“ erwarie Durc Die)ec8 treifliche S inbetten
Der nadentat fann je£bit al8 Die nadenwelle Spieler um Spieler ZUM Sudel»
Jänger DeS wahren otte8 erhebt au Dder uguliu8s mübhjam Zirklichkeit
DOnNn MDarfielung onNDdern Yıie Qgoitwarme Iegung ım Dlutzeugentrauerjpiel
lann Der Katjer Durch Dden Z0Dde8)pruc un 10 weniger en, Die etru&fi)de
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Sebherin Dden Berfolaten Dden Endiieg ßctbeif;en muß &n DES Kaijer8
Drt en  (2128 Die Berfafjjerin mit [2d2 Kunit Ddem Zujdhauer Dden tür
ihn edeltraurigen Nusblick „Senug,A  a E  VE  Befpredhungen.  425  Seherin den Berfolgten den Endfieg ßerbeif;en muß. In des Kaijers Schluß-  wort entjleiert die Verfafferin mit trefflidherer Kunfjt dem Zujhauer den für  ihn edeltraurigen Ausblic: „Genug, genug ... die MenjHheit wil — nicht  — Dienen.” — Gradlinig, fajt in edler Starre, an einer Stätte, in wenigen  Stunden drängt jeder Zug zum Ziel. Gedankentiefe, niht farbige Bilder. Oft  in granitner Wucht, immer maßvoll abgerundet {teht der Saß. In Herrlihem  Sang firömen die Chöre, man fühlt den HerziHlag in den Verjen, zu denen  Plyde (bier wieder ganz Sinnbild) „von ihrem unfidhibaren Gott beraufht“  tanzt. Nicht jeder Gedanke erfhließt i Leicht, mande Schwieriakeit zerbricht  auf den erften Anhieb nocd nicht. Bei Kebevoller Berfenkung, bei diefem Trauer-  jpiel eine angenehme Pfliht, erfOheint die Sprache lidHt. Dennoh Hleibt in  einzelnen Fällen die Fügung hart.  2. Die HerlishHöfer, von denen RihHard Knies erzählt, bauten idr Schul»  hHaus na eigenem SGutdünken. Daz HäßliHe Türmohen auf jeinem Dach be-  legte der durchaus Bodenftändige Pfarrer in der Zeitung mit dem Spigfnamen  „der Dörfler”. Zetermordio, Adht und Aberacht; durhH fie ein äußerft jOmerz-  fider Fall in der Seelforge. Der Pfarrer muß feine Gemeinde verlafjen. Doch  hinter dem treffligen Volksprediger enttäufjcht der „doppelbedoktorte“ Nachfolger ;  die Beigeordnetenwahl HNärt die Stimmung weiter, bi8 alle in hHeller Eintradht  den Bijhof bitten um Wiederfendung von Anfelmus Cyriakus SottjHhalkl Huche-  Bud. — Na Art einer Bleiftijtzeihnung RNidhter8, Steinle8 gibt i die Dar»  ftellung. Bis in die Meinjten Linien wurde alle8 ausgezeidhnet; jeder Strich  fand feinen Plag. Man gewahrt fich vom Verfaljer fafjt an die Hand genommen,  um jeine Jändliden RNh-inhefjen durcg feine Jharf, alles unermüdet verfolgenden  Augen zu jMauen; gern folgt man feinem ruhigen Sang, der oft bedächtig wird  wie die Schritte der „Herlishöfer Kommijfion“. AlNe8 ift deutliH eingeftellt  und joviel präctige, neckijde Laune liegt fonnig über der Erzählung: hoch-  farätige Keinkunit.  Treilidh nicht zart gehaucht wie bei jenen Meijltern find die  Sinien: fie müljen meift derbe SGeftalten ergeben; dennod nicht jo platt wie  das Umjdlagbild ftaunt Hucdebuck. Bei aller FernhHaft geraden AufricHtigleit  weht um bdie HauptperJonen, die SGejamtheit, die Kirche tiefe Liebe. Plan und  Einzelheiten jind gut ausgejponnen; 3. B. bei dem befhämten Pfarrer fjigt der  am Dhärtejten von idın Sekräntkte al3 armer Sünder, dem er zur EhejHließung  werhelfen muß. Namenilidh bei dem fonftigen Schrittmaß geht in Diefem Hann-  jerti Knoldekob die Umwandlung zu Jnell vor fihh: die Weiche führt zu {Oarf  in8 neue Seleife, und auf Yn fährt vielleicht etwas viel Güte,  8, Qberingenieur MidHel Blank leitet ein ftarf beanjpruchtes Zweigwerk  — eine volle Mannesleiftung; dod au der UnerfHöpflichteit diefes Arbeitsriefen  ftrömen und jprudeln nody MenfwHengeftalten, Menfjchenweltlein abendS aufs  Lapier, oder er gießt und tollt in urmüchfiger, trinffejter Runde feinen Kraft»  über]uß aus — iüberall ganz dabei. Nur einmal war er gelähmt: al8 er G  in dem jHlimmen Zauber der FreundeSgattin ohHne Kraft und Wilen wand. Ein  Sauberfeitsbedüirfnis fprengt durd fein freies Beklennini8 bet Freund unb SiefeDie en heit wil nicht

Ddienen.“ Sradlinig, alt in er Starre, an einer Stätte, in wenigen
Stunden dränat jeder Zug JZUmMm Ziel. SGedankentieje, nicht arbige ilder. SOl
in ranitner ASucht, immer maßvoll abagerundet ebt Der Saß. Sn herrlichem
Sana Hrömen Die re, Dden Herzihlag in Den erjen, Ddenen

wieder aanı Sinnbild) „DDoN rem unlidtbaren ott berau|cOt“
3 iQt jeder Sedanfke er OlieBt 107 er mandhe SOwieriafeit zerbri
auf Dden erNen Andieb nod nihHt. Bei [tebevoller Verfjenkung, bei Diejem rauer:
1E eine angenehme M LiHt, er]MHein Die Spracdhe HOT, Dennoch Dleibt in
einzelnen en Ddie Uugung hart

Die Herlishöfer, DDN Ddenen KNiHard x3ählt, bauten ihr ©Oul»
haus nadh eigenem Sutdänfken. Das häßliche ZUürmden au! jeinem Dach De=

DEr DUrGaAuS boden|tändige Mlarrer in Der Zeitung mit Ddem Spignamen
„Der Döriler HZetermordio, AHt unDd Aderacht ; DUrCH \ie en äußerit O mer3=
er al in Der ©eeljorge. Der Ajarrer muß eine Semeinde berlafjen. DoQ
hinter Dem treillichen Bolfaprediger enttäujcht Der „Ddophelbedoktorte“ Nachfolger ;
DIie Beigeordnetenwahl Die immung weiter, bis alle in 2r nra
DenN DÜUdHo Diften Yiederjendung DDn njeimu: Yriakus Sottihakt Hucdhe
Duc. Ya Ylrt einer Bleiftijtzeihnung Nichter8, einle aibt 107 DIE Dar-
Hellung. in Oie Neiniien OUinien Wurde alle8 au&ägezeichnet ; jeder
JanDd Jeinen Aslaß an ewahrt 11 DDMM Berfafjer alt Die Hand genommen,
um jeine Jändliqden NHeinheljen Durg jeine \arTt, alle8 unermüdet berfokgenden
ugen } Iauen ; HEIN 0Ig jetnem rubhigen Sang, DEr p}t bedächtig WwWirz
wwie Die Schritte Der „  [441  er Kommijlion“”. Yüe8 Ü7 Deutlich eingeltelli
unNDd joviel rädtige, necijche Yaune 1eg! DNNIG über Der Crzählung: DocH-
arätige Kleinkunit. WreilicH nicht 3art ebaucht wie bei jenen UErn jinDd Die
Vinien jie muyen mel erDe ®ejtalten ergeben ; DeENNOC) niqt )9 at ipie
DaS Um)ohlagbil Naunt HudHeEbuCE. el aller ernda eraden Aufrichtigleit
webht um : Die HauptperJonen, Die Sejamtheit, Die r tere 1eDe. Alan und
Cinzelheiten inDd gut aqu&ge)bonnen ; bei Dem beihämten MS jarrer 16L Der
am arte  en DON ihm Mekräntte als arı eünder, Dem an JUT Che)lHließung

wverhelten muß Yiamentilich bei Dem Jonfiigen Schritimaß gebt in Diejem Hann
jexr1 Knoldefob Die Umwandlung u ne DOr 10] Die el rt
ins ü Seleile, unDd au idm tcler viel üte

beringenieur an leitet ein Hart bean)pruchtes 3 weigwert
eine volle Uiannesleiltiung ; DOCc) aus Der Unerihöpflichfeit DiejeS Nrbeitdriejen

Nrömen unDd jbrudeln n Wien)hengejtalten , Yienidhenweltlein abends au[8
WVahier, DDer aieBt unDd oÜlt in urmücdhliger, trinffelter UnDde jeinen Kraft-
über]QMuß jiberall Gan} abe Yiur einmal WAar elähmt al8s er 109
in Ddem mmen Aauber Der yreunNDeSgattin oHne va unDd iulen and K
©auberfeitsbedüirfnis prenat DUrg jein jreies Bekfenntini8 Det THEEUND unDd teje
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A f E mit Urtraft Die Hemmung. Ungedämmt quillt NUun wieder jein undber)eglidherSchaffensdrang unDd eine I9 äumende Vebenskujt, uUnd Jeine Yiefel. Das

andere tüc DeS ÜienihHenpaares Duf Der Rildner aleich trei{(ich. WMichel und
Qiejel iimmen ücenlo8, ebenmäßigiter Cindeit. Au lie ie er rallo8sebenjowenig geht auch lie in Der Yrbeit unter, bleibt aber gan; in vem Yrais
en N.iH: te und bemunDdert ibren YWeann mit Irohen ugen; immer
aufgeräumt, anıpru.  D in un und AWWort, yelten nachNcHtig, bietet jte iDmalles, mwmas er 105 Don ihr wüniqt, und ihr gan3ze5, ge]unDde yüdhlen nDel bei
ibm bealüdtes Senügen Über Den 1fe Mag i niht rechten, Hon alein
eil € einen an Die Tau Trajtvollen Sejtalten emahnt, DIe 1 zuuviel Sonne
verdanfken. Uierel und tihel entwideln 100 nicht; -  das eine al muß uuu
mieder Der Yltie Werden. Ho weniger greifen He en  en in DaS aD Dder

Das BuQ 7 wejentlich au] arilichen Seltalten au]gebaut, .Blı aber
DDer NT, au Die neben)ächlichiten jind nicht Dandwerfsmäßig eJormt,

OnDdern e erhielten in Anlage unDd Sebharen iDre etgentümlichiten Neize. A
und irrt au ein O werblütiger, rubhia, überlegen zujajjender Mannn DEr

MS ichtarbeit, DaS CDeiieNn HUT un SGold mißrät DeMm vbornehmen Dlutjauger.
Yober alle erDo „ Der madt 1100 alles Ne enNDdar mit Dem
(4 DeS ac0Tabr&, DEr ver  eNDdER Ddarl.“ eDen Veben8genu hbat Der=
[ollet ; genußlatt il nicht geWorDen, eIn q Kamerad in geblieben.
hbat noch recht Sefundes: unendlt lajtet auf jeinem Semüt, da „Teine
Yerte TUr die Segenwart unDd Die Zufunit DEr Menicdhen 1Qalt“ Den KÜB im
Snnern Weiß AM mit NRiejenliberwindung vberborgen alten, indem au Den e  er
DEr Senüffe mit eInNDAr ungebemmter ZLEULDE anjeßt. Unjelig erADGEN, mit Ge»
Mnicktem Slauben, fann nte DIE ergreifen, $ rbeben DurG
einen undenfbaren Strei wilk elpi 107 einfadhin einen: tätigen Singreifen
zwinagen Yiatlirlich ge)heitert, eitimmt er jein große8 Vermögen JUT geiltigen
unDd völfi)den Aöllege jeiner Deut/Oböhmifdgen Landsleute ; nnig wird er
zugleich FD{e]]0E Klinkervogel ul bealüden. Dann zerir u mmer ein eben
Diejer Selbitimord gibt andern Anlioß erdhafter Aufwärtsbewegung ;
SEr wWird aber jerner nicht Der er uütternDde, ondern au DEr r heben DelehrenDde
nla jıtilicher rjtarfung ; DaS muß {an gewagt nden, nod) mebr al8
vorbher, WD aus Der Cheireung Jür alle Dier Heil erwächit ; ellinn und DDOr=
herige Berkennung ren hier reilich, Db Ddeutlih jur DaS ungellärteSefäh! bieler Vejer ® VKeider ird Der Selbiimord Qar 3UT Verherrlichung elpi8,
ZUT Önung Deß Serade weil Diejes mit großer ra unNDd Naturfreude,
mit joviel Se)Omeidigkeit DES erfinderi)hen Seiltes, Der 10 Die Spradhe bes
wundernaswert biegjam an)dmieat, DDn Haas gelrieben wurde, gerade Ddarum Tann
man ım AbIOIun z weniglien arüber hinwealehen, DaR Oriltentumtrei erledigt

Der Berfaffer niemand, au hier nicht, e1D fun; arur ul Da8 DBuGh
i einem [64 mander anDdere ebr Sewaagtes berbunden. &3 nden
wobhl Stiellen, Die Ddas Duch jür DeN en zyamnilientijm, Ddem au Unreije
ibren Alag haben, nicht geeignet maden; Heini il 3 1e)c9, erfe lec. Yober

einen bernünftig ger|  en il genügend Mar in DEr Dariielung gewahrt.
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habe Den erın gejehen“ DaS 1roD an[bare Wort Demt
MNMunde Don Heitgeno)jen DeS Heilandes Ddenen An 107 yerfönlich beqnadigend
zetgte Das Ducd ver)eßt leicht und recht ebendig in morgenländi|cdhe Umwelt
An wohliuendem intlang Au unjerm Dorts unDd Damalsempfinden in Die bilder-
reiche Sprache ewählt Die Durd) nl au&ge)procdhen Neeuzeitliches Die
Borftellung DOnN jener abgelhloNenen Aeltiiunde HNört DDie indildungskraft
weitet 107 nicht in agroßgelhauten BHildern Die an aber Dort vbermißt '  O
4 Den Nahmen Der Vegende Das Veiden DeS Heilandes mit Jeiner hehriten
SGropßartigkeit in afer unDd eINEG Zochier werden gewöhnlidh eqnaDde
Monlich alei  mig entwickelt 107 DaS pätere eben DDN Ddenen, DIE Dden Hern

gewi Jeiben Yle iOm Qalls nahe 10 nDde Darin Orijiliches mbjinden
Dden rechten Ausdruck Dennoch wiederholt aleichen, ganz nab bermandien Nb=

geben, ein: nicht rätlich Yährend „Ejiher8 Z äubghen ge]udt
nmutet wirft Y4eiD Dein (Slaube il und D%es eilter utter
un 19 HimmungSvoller. &ön Der legien VegenDde DDer wohl Erzählung er]MCIN
Yoemi& ejen anjangs biel anlter als )näter gedacht. Zu ungelhidhtlich it Die
Stelung eine& Genturionen egeben.

GDuard S


